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Exposé nach § 4 (2) der Promotionsordnung für die Medizinische Fakultät der Universität Hamburg (2010) 
    Projektskizze (Exposé) 

1. Arbeitstitel der Dissertation
(max. 200 Zeichen, vorläufiger Titel der Arbeit) 

2. Schlüsselwörter Fachgebiet des Promotionsprojekts
(Zuordnung zu einem Fachgebiet) 

� experimentell 
� experimentell- grundlagenwissenschaftlich– 
� experimentell-tierexperimentell 
� klinisch 
� klinisch – experimentell 

3. Hintergrund und wissenschaftliche Einordnung des Forschungsvorhabens
(max. 2500 Zeichen )
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4. Art des Projekts / des Vorhabens

� experimentell 
� experimentell- grundlagenwissenschaftlich 
� experimentell-tierexperimentell 
� klinisch 
� klinisch – experimentell 

� patientenorientiert 
statistisch 
statistisch-theoretisch 

� theoretisch 
� 

5. Kurzbeschreibung des Forschungsvorhabens (Hypothese / wissenschaftliche Fragestellung)
(z.B.: konkrete Aufgabe, Kernaussage, wiss. Beitrag // max. 2500 Zeichen) 
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6. Zeitliche Planung & Ziele bzw. Meilensteine des Projekts
Beschreiben Sie die zeitliche Planung des Vorhabens (auf welche Dauer ist das Projekt voraussichtlich ausgelegt? Wann 
sollen die Arbeiten beginnen, wann werden die Arbeiten voraussichtlich abgeschlossen? Welche Arbeiten werden von 
Ihnen als Doktorand:in ausgeführt werden?) 

Beginn der Projektarbeit: Voraussichtlicher Abschluss der Projektarbeit: 

Geben Sie die wesentlichen Meilensteine des Vorhabens an, und definieren Sie die voraussichtliche Dauer / bis wann 
die Meilensteine erreicht worden sein sollen. 

7. Methodisches Vorgehen
(Stichprobenbeschreibung, Stichprobengröße (geplant/erwartet), Beschreibung der statistischen Analysemethode, 
Untersuchungsverfahren, Auswertungsstrategie // max. 2000 Zeichen) 
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• Folgende zur Bearbeitung des Promotionsvorhabens erforderlichen wissenschaftlichen Methoden 
sind bereits erprobt und etabliert:

• Folgende zur Bearbeitung des Promotionsvorhabens erforderlichen wissenschaftlichen Methoden 
sind noch zu erproben und zu etablieren:

8. Datenerhebung und -auswertung

 Die für die wiss. Fragestellung benötigten Daten werden überwiegend im Rahmen des Promotionsvor-
habens mit den vorstehend beschriebenen Methoden von der/dem Doktorand:in erhoben und ausge-
wertet.

 Die für die wiss. Fragestellung benötigten Daten sind überwiegend bereits vorliegend und werden mit
den vorstehend beschriebenen Methoden von der/dem Doktorand:in ausgewertet.

Hinweis(e): 

9. Einbindung in größere Projekte/Studien

� Projekt ist konzipiert als Einzelprojekt  
� Thema ist Teil eines Projekts, aus dem mehrere Qualifikationsarbeiten (z.B. Med. Dissertationen, 

PhD-Arbeiten, Masterarbeiten etc.) resultieren oder geplant sind. 
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10. Eingrenzung des Themas/Projekts

1) Wurde das Thema bereits einmal vergeben?
� Nein 
� Ja 

Bei „Ja“ bitte erläutern: 

2) Wurde das Thema bereits an weitere Doktorandinnen bzw. Doktoranden vergeben?
� Nein 
� Ja 

Bei „Ja“ bitte erläutern: 

3) Ist in diesem Fall die Abgrenzung klar geregelt?
� Nein 
� Ja 

Bei „Nein“ bitte erläutern: 

11. Erforderliche Genehmigungen des Projekts

1) Sollen Experimente mit Tieren durchgeführt werden, ist eine Tierversuchsgenehmigung der zuständi-
gen Behörde notwendig.

� liegt vor, Genehmigung vom:    AZ: 
� beantragt am:                von: 
� nicht erforderlich 

Begründung: 

2) Sollen Untersuchungen an Probandinnen bzw. Probanden oder Patientinnen bzw. Patienten durchge-
führt werden, muss vorher eine zustimmende Bewertung der zuständigen Ethikkommission vorlie-
gen.

� liegt vor, Genehmigung vom:    AZ: 
� beantragt am:               von: 
� nicht erforderlich 

Begründung: 

3) Soweit Daten und/oder Materialien von Patient:innen oder Proband:innen Gegenstand des Promoti-
onsvorhabens sein sollen, sind Belange des Datenschutzes zwingend zu beachten. Es gilt unmittelbar
die VA 7.04.07 „Forschungsdatenschutz“. Die Zuständigkeit für datenschutzrechtliche Pflichten gem.
Nr. 4 „Zuständigkeit, Qualifikation“ gilt analog für Promovierende, die unter Betreuung ein For-
schungsvorhaben durchführen:

� die VA 7.04.07 „Forschungsdatenschutz“ ist bekannt, die Einhaltung der Vorgaben im Rahmen der 
Durchführung des Promotionsvorhabens ist gesichert 

� die nach Nr. 5 der VA 7.04.07 geforderte Dokumentation der Einhaltung der datenschutzrechtlichen 
Anforderungen zum Forschungsvorhaben ist gesichert 
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� Weder personenbezogene noch personenbeziehbare pseudonymisierte Daten und / oder Materialien 
von Patient:innen oder Proband:innen sind Gegenstand des Promotionsvorhabens 

4) Die für die Durchführung des Vorhabens erforderliche räumliche und sächliche Infrastruktur ist vor-
handen und kann durch die Doktorandin/den Doktoranden im Rahmen des Projektes genutzt wer-
den:

� ja 
� ja, mit folgenden Beschränkungen:  
� nein, es wurden dazu folgende Vereinbarungen getroffen: 

12. Erklärung zu notwendigen Genehmigungen und zum Datenschutz

Mir ist bekannt, dass wissenschaftliche Arbeiten abhängig von der Art des Vorhabens unter Umständen be-
sondere Erlaubnisse und/oder Genehmigungen erfordern. Gemeinsam mit meiner Betreuerin / meinem Be-
treuer wurde geprüft, 

• ob ein Votum der zuständigen Ethikkommission erforderlich ist
• ob eine Tierversuchsgenehmigung eingeholt werden muss
• ob die datenschutzrechtlichen Anforderungen gem. VA 7.04.07 „Forschungsdatenschutz“ eingehalten

werden

Die entsprechenden Erklärungen wurden vorstehend abgegeben und werden mit nachfolgender Unterschrift 
bestätigt. 

Datum Unterschrift Antragsteller:in Unterschrift / Stempel 
Leiter:in der Einrichtung 

Unterschrift Betreuer:in 

Vorname Nachname Vorname Nachname Vorname Nachname 
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